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SRH SCHULEN JUGENDHILFE
STARK FÜRS LEBEN



Aus der Tradition der SRH Schulen GmbH heraus,  
als Träger sonderpädagogischer Bildungsangebote,  
entstand 2018 aus einem gewachsenen Bereich ein 
eigenes Angebot für Kinder und Jugendliche, die 
einen besonderen Unterstützungsbedarf für ihre 
individuelle Lebensplanung benötigen: Die SRH 
Viktor-Lenel-Schule, ein SBBZ mit dem Förderschwer-
punkt soziale und emotionale Entwicklung sowie ein 
darauf abgestimmtes vielfältiges Jugendhilfeangebot 
mit teilstationären und stationären Gruppen. 

Darüber hinaus entwickelte sich unser Fachteam der 
Schulsozialarbeit, so dass wir mittlerweile an  
16 Schulen der Region vertreten sind und hier für  
rund 5.000 Schülerinnen und Schüler Ansprechpart-
ner und Berater sind.

Als Bereichsleitung Jugendhilfe stehe ich gemeinsam 
mit meinem Team für eine Arbeit, die von einer  
hohen Fachlichkeit und Qualität geprägt ist, um die 
bestmöglichen Chancen und Strategien für die uns 
anvertrauten Kinder und Jugendlichen zu entwickeln.

Petra Kindsvater
Bereichsleitung Jugendhilfe

Als grundlegenden Bezugsrahmen unserer Arbeit 
haben wir in der SRH Schulen GmbH gemeinsam  
den Heidelberger Plan erarbeitet. Er bietet ein  
eigenes pädagogisches Konzept mit richtungswei- 
senden Leitsätzen. 

Im Mittelpunkt unseres ganzheitlichen pädagogi-
schen Ansatzes steht der junge Mensch und seine  
lebensbezogene Welt. Die Basis dafür bildet eine 
enge Zusammenarbeit mit den Eltern, dem Jugendamt, 
der Schule, Therapeuten, Kinder- und Jugendpsychia-
trien sowie Beratungsstellen, da wir hohen Wert auf 
einen interdisziplinären Austausch legen. 

ALLE ANNEHMEN, LEBEN ENTWERFEN,  
AKTIV BETEILIGEN UND GEMEINSAM VERANTWORTEN – 

Unsere vier Leitmotive für ein Miteinander, nach 
denen wir handeln, um Kindern und Jugendlichen 
ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.



Eigenverantwortliche Persönlichkeit

Der Fokus unserer Arbeit liegt darauf die uns anver-
trauten jungen Menschen zu eigenständigen Persön-
lichkeiten zu entwickeln. Dies realisieren wir, indem 
wir die Ressourcen erkennen und gemeinsam Situ-
ationen gestalten, in denen sie sich als kompetent 
und erfolgreich erleben. 

Interne Übergänge

Das vielfältige Angebot im Bereich Jugendhilfe 
ermöglicht Übergänge der verschiedenen Hilfsange-
bote. Je nach individueller Fallentwicklung schaffen 
wir flexible Möglichkeiten zwischen stationären und 
teilstationären Angeboten oder begleiten den jungen 
Menschen in die zunehmende Verselbstständigung 
bis hin zum betreuten Einzelwohnen.

Unser hausinterner psychologischer Fachdienst  
berät regelmäßig die Wohngruppen und alle anderen 
Mitarbeiter:innen punktuell im Bedarfsfall. 
Auch Einzelsettings mit den Kindern und Jugend-
lichen finden hier statt. 

SRH SCHULEN JUGENDHILFE
Anschlussfähigkeit an die Gesellschaft

Zusammenarbeit mit Experten

Darüber hinaus arbeiten wir intensiv mit den Eltern, 
dem Jugendamt, Therapeuten, Kinder- und Jugend-
psychiatrien sowie Beratungsstellen zusammen und 
legen dabei höchsten Wert auf interdisziplinären Aus-
tausch. Wir verfügen hier über gewachsene Netzwerk-
strukturen im regionalen Umfeld. Seit Jahren arbeiten 
wir vertrauensvoll, engagiert und zielorientiert mit 
unseren Kooperationspartner:innen zusammen.

3



Wir begleiten, unterstützen und beraten Kinder und 
Jugendliche, die aus unterschiedlichen Gründen nicht 
mehr in ihren bisherigen Familien oder Bezugssystemen 
leben können. Wir bieten ihnen für ihre Entwicklung 
einen sicheren, stabilen und verlässlichen Rahmen und  
unterstützen sie dabei eigene Stärken zu erkennen und 
diese weiter auszubauen. 

Wir sehen uns als Wegbegleiter, die die Kinder, Jugend-
lichen und wenn möglich auch ihre Familien bzw. ihre 
Bezugssysteme eine Zeit lang begleiten, um sie auf ihren 
eigenen Weg vorzubereiten. Dabei werden die Kinder und 
Jugendlichen aktiv und altersgerecht an der Gestaltung 
der Hilfe beteiligt. Darüber hinaus ist uns sehr an einer 
engen und vertrauensvollen Zusammenarbeit mit den 

Sorgeberechtigten und allen Kooperationspartnern:innen 
gelegen.

Die Kinder und Jugendlichen können im täglich beglei-
teten Miteinander sozial-emotionale, individuelle und 
lebenspraktische Kompetenzen erwerben.
Der strukturierte Alltag in den Gruppen orientiert sich 
an dem einer großen Familie. Kochen, Spielen, Lernen 
und Aufräumen gehören genauso zum Zusammenleben 
wie Feste feiern, Ausflüge machen oder gemeinsame 
Tage in Ferienfreizeiten zu erleben.

Unser Angebot
In unseren Wohngruppen betreuen wir Kinder und 
Jugendliche ab 8 Jahren rund um die Uhr an 365 
Tagen im Jahr. Sie leben in den Regelwohngruppen, 

STATIONÄRE JUGENDHILFE
Ein Zuhause auf Zeit

der Jugendwohngemeinschaft sowie dem akkumulierten 
Einzelwohnen in eigenen Zimmern. Zusätzlich bieten 
wir eine intensiv-pädagogische Außenwohngruppe in 
Mauer mit dem Fokus auf traumapädagogische Inhalte 
für Kinder ab 5 Jahren an. Hier sind die Kinder in Einzel- 
oder Doppelzimmern untergebracht. Die Auswahl der 
Wohngruppe orientiert sich am Alter, der individuellen 
Lebenssituation des jungen Menschen und dem Unter-
stützungsbedarf.

Ziel ist es, die Kinder und Jugendlichen möglichst wieder 
in die Familie zurückzuführen oder sie auf eine andere 
Hilfeform vorzubereiten. Teilweise sind unsere Angebote 
auch längerfristig angelegt, mit dem Ziel den jungen 
Menschen durch verschiedene Stufen der Verselbststän-
digung in ein eigenständiges Leben zu begleiten.
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UNSERE STATIONÄREN WOHNGRUPPEN

Haus Natura

Intensiv- 
pädagogische  
Wohngruppe

Mauer
Terra

Aqua

Solis

Aero

Stationäre  
Wohngruppen
Neckargemünd

2 Gruppen für je 8 Kinder/Jugendliche/ 
junge Erwachsene von 8-21 Jahren

4 Plätze für Jugendliche  
ab 16 Jahren

7 Plätze für Kinder von 5-12 Jahren

SRH SCHULEN JUGENDHILFE Ansprechpartnerin:  ANN-SOPHIE ECK 
		

Ansprechpartner:  JOACHIM HOLZ 

3 Plätze zur Verselbstständigung für 
Jugendliche und junge Erwachsene
ab 16 Jahren
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Unser Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche und 
deren Familien, die aufgrund mehrfacher Problemlagen 
einen erhöhten Unterstützungsbedarf in unterschied- 
lichen Lebensbereichen haben. Ziel der Hilfe ist es,  
das System Familie zu unterstützen, zu stabilisieren bzw. 
zu ergänzen.

Wir bieten eine verlässliche, strukturierte und alters-
gemäße Betreuung und Förderung. Unsere Arbeit ist  
ressourcenorientiert und am aktuellen Bedarf der Kinder, 
Jugendlichen und Familien ausgerichtet. Eine intensive  
Eltern- und Familienarbeit gewährleistet eine ganzheit-
liche, individuelle und nachhaltige Förderung der Kinder 
und Jugendlichen. In einem von Vertrauen und gegensei-
tiger Wertschätzung geprägten Klima entdecken und ent-

wickeln wir gemeinsam mit den Kindern, Jugendlichen 
und ihren Familien deren Kompetenzen und Stärken.

Unser Alltag
Im Anschluss an die Schule besuchen die Kinder und 
Jugendlichen die Tagesgruppen. In einer familiären  
Atmosphäre essen die Kinder gemeinsam mit ihren 
Betreuer:innen zu Mittag. Dann folgt eine strukturierte 
Hausaufgabenzeit. Danach besteht die Möglichkeit  
mit den Kindern und Jugendlichen in Kleingruppen 
oder Einzelsettings an ihren aktuellen Themen zu 
arbeiten, wie zum Beispiel: Umgang mit Konflikten, 
respektvolles Miteinander etc.  

Die gemeinsame Freizeitgestaltung ist ein weiterer 
Schwerpunkt unserer Arbeit. Wir besuchen u.a. mit den 

TAGESGRUPPEN – TEILSTATIONÄRE ANGEBOTE
Lebensweltorientierte pädagogische Arbeit

Kindern und Jugendlichen die Tonwerkstatt, die Turnhal-
le, die Kegelbahn, wir spielen Fußball und unternehmen  
Ausflüge.

Unser Angebot besteht an Schultagen von Montag bis 
Freitag sowie im Rahmen der Ferienbetreuung.

Falls ein Kind/Jugendlicher vorübergehend mehr Unter-
stützung braucht, haben wir die Möglichkeit durch die 
Vereinbarung von Zusatzmodulen mit dem zuständigen 
Kostenträger eine zeitweise intensivere, gezielte Beglei-
tung anzubieten.
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UNSERE TAGESGRUPPEN
SRH SCHULEN JUGENDHILFE

Route 77.1

Route 77.3

Wiesenbacher Str. 77
Neckargemünd

Route 25.0

Route 25.1

Im Spitzerfeld 25
Neckargemünd

Route 25.2

Route 7

Seiler Weg 7
Neckarsteinach

Route 28

Kirchenstr. 28
Mauer

Ansprechpartner: MICHAEL 	  
                           NEUHAUS-KIZHUKANDAYIL 

Ansprechpartner: JOACHIM HOLZ 



Ein großer Teil der Lebenswelt von Kindern und Jugend-
lichen spielt sich in der Schule ab. Schulsozialarbeit stellt 
eine ganzheitliche, lebensweltbezogene und lebenslagen-
orientierte Förderung und Hilfe dar. Mit dem Ziel soziale 
Benachteiligungen auszugleichen und Hilfestellung bei 
der Bewältigung individueller Problemlagen zu geben.

Schulsozialarbeit richtet sich in erster Linie an alle  
Schülerinnen und Schüler, deren Eltern, die Schulleitung 
sowie Lehrerinnen und Lehrer bei sozialpädagogischen 
Fragestellungen. Sie fördert das partnerschaftliche  
Zusammenwirken aller am Schulleben Beteiligter. 

Zum Leistungsspektrum der Schulsozialarbeit  
gehören insbesondere:

Einzelfallhilfe und Beratung bei individuellen Anlie-

gen sowie in Problemlagen und Problemsituationen in 

einem systemischen und niedrigschwelligen Kontext.

Arbeit mit Schülerinnen und Schüler im Klassenver-
band sowie je nach Bedarf in geschlechts-, alters- und 

themenbezogenen Gruppen und Projekten.

Offene Angebote für alle jungen Menschen an der 

Schule.

Innerschulische und außerschulische Vernetzung und 

Gemeinwesenarbeit.

Um unserem sozialpädagogischen Anspruch und 
Auftrag gerecht zu werden, ist der Aufbau tragfähiger, 
vertrauensvoller und partnerschaftlicher (Arbeits-)Be-
ziehungen zu allen Beteiligten unerlässlich. 

SCHULSOZIALARBEIT
Hilfe für Kinder und Jugendliche an Schulen

Die Grundsätze unserer Arbeit bilden:
Freiwilligkeit und Niedrigschwelligkeit
Lebensweltbezug und Bedürfnisorientierung
Lösungs- und Ressourcenorientierung
Neutralität und Unabhängigkeit
Vertraulichkeit und Schweigepflicht
Prävention
Partizipation

Die Schulsozialarbeit der SRH im Raum Heidelberg und 
dem Rhein-Neckar-Kreis stellt eine wertvolle Ergänzung 
zum schulischen Bildungs- und Erziehungsauftrag der 
Schule dar. Sie hat positive Auswirkungen auf das Schul-
leben insgesamt und ist an vielen Schulen nicht mehr 
wegzudenken.

Gerne bieten wir auch an Ihrer Schule Schulsozialarbeit 
an. Nehmen Sie Kontakt zu uns auf.
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St. Leon-RotSt. Leon-Rot

NeckargemündNeckargemünd

WaldhilsbachWaldhilsbach

DilsbergDilsberg

BammentalBammental

NeidensteinNeidenstein

EpfenbachEpfenbach

ReichartshausenReichartshausen

•	 Schulzentrum Neckargemünd 
Realschule & Max-Born-Gymnasium

•	 Grundschule Neckargemünd
•	 Erich-Kästner-Schule Neckargemünd 

•	 Grundschule Dilsberg
•	 Grundschule Waldhilsbach
•	 Gymnasium Bammental
•	 Elsenztalschule Bammental

•	 Merianschule Epfenbach
•	 Adolf-Schmitthenner-Gymnasium 

Neckarbischofsheim
•	 Grundschule Neckarbischofsheim

MeckesheimMeckesheim

•	 Karl-Bühler-Schule Meckesheim
•	 Löwenrot Gymnasium St. Leon Rot
•	 Grafeneckschule Helmstadt
•	 Grundschule Bargen

Unsere Standorte
SCHULSOZIALARBEIT

Stand: März 2021

Unsere Standorte:

Ansprechpartnerin: VANESSA OBLÄNDER

Helmstadt-BargenHelmstadt-Bargen

NackarbischofsheimNackarbischofsheim



Unsere soziale Gruppenarbeit bietet Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit, neue Fähigkeiten zu  
erlernen und sich persönlich weiter zu entwickeln. 
Dies soll sie befähigen, adäquat mit Herausforde-
rungen umzugehen und selbstgesteckte Ziele zu 
erreichen.

Durch das Lernen in kleinen Gruppen kann unser 
sozialpädagogisches Fachpersonal gezielt auf  
einzelne Bedarfe eingehen. 

In einer wertschätzenden und geschützten  
Atmosphäre können:

Sozial- und Kommunikationskompetenzen trainiert,
Konfliktlösungsstrategien erlernt,
Ressourcen mobilisiert,
schulische und gesellschaftliche Teilhabe unterstützt
und emotionale Stabilität gefördert werden.

Gleichzeitig gilt es,
Unterstützung und Beratung bei schulischen und 
familiären Herausforderungen zu gewähren,
mit spezifischen Fachdiensten und mit Lehrer:innen 
zu kooperieren 
sowie gemeinsame Ziele und positive Zukunfts-
perspektiven zu entwickeln.

SOZIALE GRUPPENARBEIT

Die Stärkung von Selbstvertrauen und die Erfahrung 
von Selbstwirksamkeit sind wesentliche Antriebskräfte 
unserer sozialen Gruppenarbeit.

Das Angebot steht den Kindern und Jugendlichen an 
drei Nachmittagen in der Woche zur Verfügung.

I

I
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EIN WEITERER BAUSTEIN DER JUGENDHILFE
Die SRH Viktor-Lenel-Schule

Wenn ein Kind oder Jugendlicher den schulischen 
Förderbedarf ESEnt hat, steht der Familie als weiterer 
Baustein der Jugendhilfe die SRH Viktor-Lenel-Schule 
zur Verfügung.

Die SRH Viktor-Lenel-Schule ist ein staatlich ge-
nehmigtes, sonderpädagogisches Bildungs- und 
Beratungszentrum mit dem Förderschwerpunkt 
emotionale und soziale Entwicklung mit den  
Bildungsgängen: Grundschule und Werkrealschule. 
Die Schule bietet individuelle Lern- und Entwick-
lungsbegleitung nach dem aktuellen Bildungsplan 
des Landes Baden-Württemberg an.

Sie stellt Kindern und Jugendlichen sichere und ge-
schützte Lebens- und Lernräume zur Verfügung. 

In kleinen Klassengrößen können Schüler:innen Ver-
trauen in sich und in die Schule aufbauen und ihre 
Handlungsfähigkeit weiterentwickeln.

Zwischen den unterschiedlichen Gruppen und den 
Lehrkräften der SRH Viktor-Lenel-Schule besteht eine 
enge Zusammenarbeit. Kurze Wege ermöglichen 
einen guten Informationsfluss. Die räumliche Nähe 
bietet darüber hinaus den Vorteil, die Hilfen flexibel 
gestalten zu können.

Besucht ein Kind oder Jugendlicher sowohl die SRH 
Viktor-Lenel-Schule als auch ein Gruppenangebot 
der SRH Schulen Jugendhilfe, können wir eine ganz-
heitliche Begleitung und Unterstützung bieten.
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IHR KONTAKT ZU UNS:

SRH Viktor-Lenel-Schule
Im Spitzerfeld 25
69151 Neckargemünd
Telefon 06223 81-5000 (Sekretariat)
info.vls@srh.de

Schulleiter: MAX RÖTHER



begleiten

vernetzenDer „Handwerkskoffer“ des Fachdienstes ist gefüllt 
mit Wissen und Methoden aus folgenden Bereichen:

Systematisches Arbeiten/Therapie
Personenzentriertes Arbeiten/Therapie
Multi-Familien-Training
Heilpädagogik
Traumapädagogik
Spieltherapie

Unser Unterstützungsangebot für Kinder/Jugend-
liche und ihre Familien variiert je nach Bedarf:

Einzelsettings für die Kinder/Jugendlichen  
(Beratung, Heilpädagogik, Spieltherapie)
Arbeit mit Gruppen von Kindern/Jugendlichen  
(Gruppendynamik, psychosoziale Themen)
Direkte Unterstützung der Eltern/Familien  
(Beratung, Coaching, Krisenintervention)

Im Rahmen des Fachdienstes beraten und  
qualifizieren wir die pädagogischen Fachkräfte 
unserer Gruppen:

Fallbesprechungen in den Teams
Individuelles Coaching der Mitarbeiter:innen
InHouse-Fortbildungen der Teams zu fach- 
spezifischen Themen

PSYCHOLOGISCHER FACHDIENST

Darüber hinaus sind wir für folgende über- 
geordnete Aufgaben zuständig:

Inhaltliche und qualitative Weiterentwicklung 
unserer Jugendhilfe-Angebote
Konzeptionierung neuer Projekte
Aufbau und Pflege eines (über)regionalen  
Netzwerks zu aktuellen Themen in Jugendhilfe 
und Therapie 

I
I
I
I
I 
I
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begleiten

vernetzen
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Familie

Kind Gruppe

Therapie

Netzwerk-
arbeit

inhaltl. 
Weiterent-
wicklung

Fortbil-
dung

Mitarbei-
tende

Team

be
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ic
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ln
koordinieren

Ansprechpartnerinnen: HEIKE AURES-GRÄBER
SILKE HOFFMANN
SILKE WILHELM

FACHDIENST



UNSER TEAM
Wir sind für Sie da!

14

Bereichsleitung Jugendhilfe

Petra Kindsvater Petra.Kindsvater@srh.de 06223 89-5009

Abteilung Jugendhilfe 1

Ann-Sophie Eck Ann-Sophie.Eck@srh.de 06223 89-3052

Abteilung Jugendhilfe 2

Joachim Holz Joachim.Holz@srh.de 06223  89-2504

Abteilung Jugendhilfe 3

Michael  
Neuhaus-Kizhukandayil

Michael.Neuhaus-Kizhukandayil@srh.de 06223 89-5001

Abteilung Schulsozialarbeit

Vanessa Obländer Vanessa.Oblaender@srh.de 06223  89-5007

SRH Viktor-Lenel-Schule

Max Röther Max.Roether@srh.de 06223  89-5002

Psychologischer Fachdienst

Heike Aures-Gräber Heike.Aures-Graeber@srh.de 06223  88-2670

Silke Hoffmann Silke.Hoffmann@srh.de 06223  88-2670

Silke Wilhelm Silke.Wilhelm@srh.de 06223  88-2670

Sekretariat

Katrin Hoffmann Katrin.Hoffmann@srh.de 06223  89-5000

Christina Langhans-Irber Christina.Langhans-Irber@srh.de 06223  89-5000

Madlen Lippmann Madlen.Lippmann@srh.de 06223  81-2240

Jugendhilfe.srhs@srh.de

Fachdienst.srhs@srh.de



Grundschule

Werkrealschule

PSYCHOLOGISCHER 
FACHDIENST

Silke Wilhelm
Heike Aures-Gräber

Silke Hoffmann

Katrin Hoffmann 
Christina Langhans-Irber 

Madlen Lippmann

SRH VIKTOR- 
LENEL-SCHULE

JUGENDHILFE 
ABTEILUNG 1

JUGENDHILFE 
ABTEILUNG 2 SCHULSOZIALARBEIT

SEKRETARIAT

Terra

Aqua

Solis

Aero

Route 77.1

Route 77.3

Route 28  

Natura

Schulsozialarbeit 
an 16 Schulen

Soziale  
Gruppenarbeit

JUGENDHILFE 
ABTEILUNG 3

Route 25.0

Route 25.1

Route 25.2 

Route 7 
(TG Neckarsteinach)

Petra Kindsvater

Max Röther Ann-Sophie Eck Joachim Holz Michael 
Neuhaus-Kizhukandayil

Vanessa Obländer 

Stand Feb. 2021
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SRH Viktor-Lenel-Schule

Max Röther Max.Roether@srh.de 06223  89-5002

Psychologischer Fachdienst

Heike Aures-Gräber Heike.Aures-Graeber@srh.de 06223  88-2670

Silke Hoffmann Silke.Hoffmann@srh.de 06223  88-2670

Silke Wilhelm Silke.Wilhelm@srh.de 06223  88-2670

Sekretariat

Katrin Hoffmann Katrin.Hoffmann@srh.de 06223  89-5000

Christina Langhans-Irber Christina.Langhans-Irber@srh.de 06223  89-5000

Madlen Lippmann Madlen.Lippmann@srh.de 06223  81-2240



SRH Schulen Jugendhilfe 
Im Spitzerfeld 25 
69151 Neckargemünd  
Telefon	+49 (0) 6223 81-2240
jugendhilfe.srhs@srh.de
www.srh-schulen-jugendhilfe.de


